
Anruf um Mitternacht

Draußen  schlug  die  Kirchturmuhr  Mitternacht.  Sie  lag  auf  dem  Bett:  angezogen,  

hellwach und schlecht gelaunt. Hunger hatte sie auch noch. Unten in der Küche das  

Abendessen auf dem Tisch.  Lasagne...  mmh...  Das Telefon klingelte.  Was? So spät  

noch? Ring... Ring... zweimal, dreimal... 

Sie will überhaupt nicht abnehmen. Sie will immer noch ein bisschen mehr träumen. 

Heute hat sie etwas Besonderes erlebt.

9  Uhr  morgens.  Frankfurt  Flughafen.  Nachdem sie  zwei  Tage  im  Frankfurt  viele 

Kunden  getroffen  hatte,  ist  sie  heute  sehr  früh  aufgestanden,  um  nach  Hause 

zurückzukehren.  Sie hat die Lust daran verloren,  nach Hause zu fahren und ihren 

Mann zu sehen. In der letzten Zeit haben sie sich wegen jeder Kleinigkeit gestritten. 

Das Wetter ist sehr schlecht. Es ist neblig. Durch den Lautsprecher hört man eine 

angenehme Stimme: „Achtung. Flug BA737 nach Berlin, planmäßiger Start um 11 Uhr, 

hat wegen dem Nebel Verspätung“. „Warten, warten, immer warten“. Gott sei Dank 

hat sie ein Buch und ihren MP3 mitgenommen. Sie setzt sich, hört Musik und liest in 

Ruhe.  Auf  einmal  hebt  sie  den  Blick  und  sieht  einen  lächelnden,  sehr  schick 

angekleideten jungen Mann, der zu ihr kommt und fragt: „Hallo, Petra. Erinnerst du 

dicht nicht an mich?“ Sie macht ein blödes Gesicht und denkt: „Wer ist dieser blöde 

Type?“ Er spricht weiter: „Jahr 1998, Heidelberger Universität, 3. Klasse“. Plötzlich 

nimmt sie wahr, wer dieser Kerl ist, Andreas!! Er hat sich viel verändert. Jener so 

hässliche, schüchterne Streber ist ein attraktiver Galan geworden. Sie unterhalten 

sich, lachen, haben Spaß.

Jetzt  liegt  sie  auf  dem Bett.  Andreas  ist  gegangen,  eine  Zigarettenschachtel  zu 

kaufen. Das verfluchte Telefon klingelt noch einmal.  „Diese Nummer“ – denkt sie – 

„Oh, mein Gott! Das ist die Handynummer meines Mannes. Was will er jetzt?“ Sie ist 

unschlüssig. Endlich entscheidet sie abzunehmen. „Hallo, mein Schatz. Ich wollte dir 

eine Überraschung geben. Mein Flugzeug ist gerade auf dem Frankfurter Flughafen 

gelandet und ich fahre nach Hause.“ „Was für eine Überraschung“ – denkt sie. Zwei 



Männer bei ihr zu Hause. Sie ruft Andreas, aber sie hört den Klingelton von einem 

Handy auf dem Schreibtisch. Das ist Andreas Handy? „Und was nun?“ Sie fängt an, 

aus vollem Halse zu lachen.
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